Ich kann nicht vergolden.
Trotzdem interessiert es mich, wie es gemacht wird.

Vergolden ist ein Handwerk, das voraussichtlich nie automatisiert werden kann. Der besondere Wert vergoldeter Gegenstände liegt in deren handwerklichem Charakter, der Wert des Goldes selbst kommt noch hinzu. 

Kirsten Beuster ist Vergoldermeisterin. Sie kann die Grundbegriffe und Techniken des Vergoldens daher anschaulich erklären. 
Deshalb habe ich jetzt verstanden, was es bedeutet, wenn von „Polimentvergoldung“ die Rede ist. Ich weiß aber auch, was eine Glanz- von einer Mattvergoldung unterscheidet, was Öl- und Mordentvergoldung bedeutet und was Muschelgold ist. Ich werde sicher wieder vergessen, wozu Punzen, Anschießen, Kissen, und Poliersteine verwendet werden und auch wie ein Bolus hergestellt wird, denn auch nach der Lektüre dieses fundierten Buchs kann ich nicht vergolden.

Trotzdem weiß ich jetzt erheblich mehr und das ist auch sehr wertvoll.
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